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Barrierefreies

166

von Maria Schoiswohl

Mit dem Kinderwagen 
durch London, mit dem 

Gehstock aufs Kreuzfahrt-
schiff und mit dem Roll-

stuhl nach Teneriffa. 
Barrierefreiheit auf Rei-

sen ist für alle ein Thema. 
Wie und wohin es einfach 

ohne Hindernisse geht? 
Wir haben recherchiert.

➽

Keine Grenzen – 
zu Wasser und 

zu Land

URLAUBSGEFÜHL. 
Ferien sind an jenen 

Orten am schönsten, 
an denen einen 

nichts und niemand 
aufhalten kann.  

Reise Barrierefrei

Ab ans Meer 
Teneriffa
Sieben Kilometer barrierefreie Strand-
promenade zwischen Los Cristianos 
und Playa las Vistas, Amphibien-Roll-
stühle fürs Bad im Meer, Outdoor-Rollis 
für die Besteigung des Pico del Teide, 
ein Niederflurbusnetz, das sich über die 
Insel spannt – ob mit Handicap, schwan-
ger oder im Seniorenalter, die sonnige 
Ganzjahresdestination Teneriffa lebt 
den Tourismus für alle.
www.spain.info

Auf hoher See 
Europa
Der Spaß einer Kreuzfahrt steht und 
fällt mit der Zugänglichkeit der Häfen 
und der Erlebbarkeit der Destination. 
An der Ostsee und im Mittelmeer ist 
die nötige Infrastruktur weitgehend 
vorhanden. Die meisten Schiffe der 

Reisen V on der Metropole bis zum 
Fernziel – Reisedestinatio-
nen erkennen sukzessive das 
Potenzial des barrierefreien 

Tourismus. Sie reagieren damit auf den 
demografischen Wandel sowie auf die 
Bedürfnisse von Familien mit Klein
kindern und Menschen mit Handicap. 

Mitten in der Stadt  
London
Großbritannien verfolgt seit Jahren 
die Idee des „Accessible Tourism“. 
Unterkünfte und Sehenswürdigkeiten 
informieren in „Access Statements“, 
die online einsehbar sind, über die 
tatsächliche Barrierefreiheit vor Ort. 
Das gilt natürlich auch für die britische 
Hauptstadt. Mit den Öffis kommt man 
bequem durch London, alle offiziellen 
Taxis (Black Cabs) transportieren Roll-
stuhlfahrende. www.visitlondon.com
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Inserat
1/3 quer rechts

Inserat
1/3 quer links

Individuell organisiert
Fluglinien und die Bahn in Österreich  
sind weitgehend für einen barriere- 
freien Transport eingerichtet. 

Wer rechtzeitig vor Abreise seine Bedürfnisse 
kommuniziert, erhält den gewünschten Platz 
und den notwendigen Service. Austrian etwa 
nimmt Assistenzhunde kostenlos in der Passa­
gierkabine mit, die ÖBB will bis 2025 österreich­
weit 270 Bahnstationen barrierefrei gestalten.

Bei der Unterkunftsbuchung  
heiSSt es: Vorsicht! 

Nicht überall, wo barrierefrei draufsteht, ist 
drinnen, was man braucht. Ein guter Tipp sind 
die Scandic Hotels mit vielen Häusern in Skan­
dinavien und u. a. auch in Berlin. In Österreich 
wurde das 4*-Hotel Weisseespitze im Kaunertal 
in Tirol mehrfach für seine Barrierefreiheit aus­
gezeichnet (im Programm u. a. bei Dertour).  
Und im sonnigen Süden ist das Drei-Sterne- 
Kurhotel Mar y Sol auf Teneriffa ein beliebtes 
Haus. Hebelift am Pool und E-Rollis zum Mieten 
inklusive (im Programm u. a. bei TUI).

Noch mehr Infos
www.austrian.com, www.oebb.at
Skandinavien: www.scandichotels.de
Teneriffa: www.marysol.org
Kaunertal: www.weisseespitze.com

Schöne Heimat 
 Tirol
In Österreich arbeiten einzelne 
Regionen daran, ihre gesamte Infra-
struktur barrierefrei zu gestalten. Ein 
Musterbeispiel ist das Kaunertal in 
Tirol. Das hochalpine Bergtal auf über 
3.000 Meter Seehöhe wurde bereits 
mehrmals als Tourismusdestination 
ausgezeichnet. Rund um den Gesäuse-
Nationalpark in der Steiermark entsteht 
ein ähnliches Konzept. Aktuell kann 
man den Park schwellenlos durchwan-
dern, einige Hotels bieten barrierefreie 
Zimmer.
www.kaunertal.com, 
www.nationalpark.co.at � ■

Österreichische 
Reiseveranstalter
bieten eine große Auswahl an barrierefreien 
Unterkünften, Standardangebote für barriere- 
freie Reisen fehlen jedoch. Anfragen werden  
stets individuell abgewickelt und umfassen die 
gesamte Servicekette (von der Anreise über Unter­
kunft und Ausflugsmöglichkeiten bis zur Betreu­
ung vor Ort). Zwei Reisebüros in Oberösterreich 
und der Steiermark haben sich auf Reisen ohne 
Hindernisse spezialisiert:

Reisebüro ReiseMeer 
Iris Edelmayr vom Reisebüro ReiseMeer in Linz 
organisiert seit 2007 barrierefreie Reisen. Sie hat 
Stammkunden aus der ganzen Welt und schickt 
sie in den Urlaub rund um den Erdball. Mallorca, 
die Türkei, New York, Thailand und neuerdings 
der Iran zählen zu den Reisezielen. „Die Nach­
frage ist groß, und viele wissen immer noch nicht, 
dass sie, auch wenn sie körperlich eingeschränkt, 
blind und gehörlos sind, reisen können.“  
www.reisemeer.at

Reisebüro Marc Fauster 
„Grenzenlos, barrierefrei Reisen“ lautet das Mot­
to von Marc Fauster, der mit seinem Reisebüro in 
Bad Gleichenberg seit acht Jahren vom Städte­
trip bis zum Aktivurlaub barrierefrei organisiert. 
Seine besondere Empfehlung ist eine Yogarei-
se nach Griechenland. „Wir bieten einiges an fix 
zu buchenden Urlauben, können aber jede Reise 
individuell anpassen und gehen gezielt auf die 
Wünsche und Bedürfnisse unserer Gäste ein.“  
www.barrierefrei-reisen.at

AB AN DEN STRAND. Amphibien-
fahrzeuge, Outdoor-Rollstühle, 
ebener Zugang zum Wasser.  
Bei vielen Destinationen ist  
das kein Thema mehr,  
unter anderem auf Teneriffa.

Reise Barrierefrei

Wo soll’s dieses Jahr hingehen?

Kaunertal in Tirol
Der Naturpark und die Gletscher-
region Kaunertal wurden für ihr 
Bekenntnis zur Barrierefreiheit von 
der Europäischen Union mit dem 
EDEN Award ausgezeichnet.

gängigen Anbieter (Aida, Costa, MSC, 
TUI etc.) haben barrierefreie öffentliche 
Bereiche und Kabinen sowie diverse 
Extras (Gratis-Anreise von Begleitperso-
nen, Blindenhunde erlaubt etc.). Genial 
barrierefrei zu erleben: Barcelona.  
www.aida.de, www.costakreuz 
fahrten.at, www.msckreuzfahrten.at, 
www.tuicruises.com,  
www.barcelonaturisme.com

In die Ferne schweifen 
USA
Menschen mit Handicap sind in den 
USA eine der größten Minderheiten, das 
ganze Land ist auf das Thema sensibi-
lisiert. Ob Los Angeles oder New York 
– die großen Städte ermöglichen einen 
leichten Zugang zu den Sehenswürdig
keiten und zum Öffi-Netz. Im Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten bleibt 
es aber nicht beim Städtetrip: So gibt 
es etwa beim Grand Canyon rollstuhl
gerechte Wanderrouten.  
www.discoverlosangeles.com,  
www.nycgo.com, www.nps.gov/grca/
index.htm

an den 
strand 

ohne 
Hindernis

Sorgenfrei verreisen


